
Tanzinwinterthur:	Jahresrückblick	2015	
	
Auch	im	Jahre	2015	hat	sich	tanzinwinterthur	(tiw)	für	den	Tanz	stark	gemacht.	Nachdem	das	
Tanzfestival	Winterthur	in	den	letzten	Jahren	zu	einer	beachtlichen	Grösse	gewachsen	war,	setzte	tiw	
den	Fokus	auf	die	lokale	Tanzszene	und	suchte	nach	neuen	Formaten,	um	diese	zu	unterstützen.	
	
Im	Vorstand	vertreten	waren	weiterhin		Helena	Nicolao	(Vereinspräsidentin)	sowie	Dominique	
Misteli-Terzi.	Neu	dazu	stiessen	2015	Nadine	Schwarz	und	Brigitte	Heusser.	
	
Wichtige	Eckpunkte	des	Vereinsjahres	2015:	

- Als	neuer	wichtiger	Anlass	fand	ein	„Treffen	mit	der	Szene“	statt.		Der	Anlass	gibt	
Tanzschaffenden	aus	dem	Raum	Winterthur	die	Möglichkeit,	ihre	Anliegen	und	Bedürfnisse	
direkt	beim	Verein	tiw	zu	platzieren	und	miteinander	zu	diskutieren.	

- Ein	Bedürfnis	der	Tanzschaffenden	war	es,	ein	digitales	Tanznetz	zu	erstellen,	welches	nun	
auf	der	Website	von	tiw	aufgeschaltet	ist.	

- Die	Kurzstückplattform	tanz	unplugged	hat	zum	dritten	Mal	stattgefunden	und	wurde	von	
Brigitte	Heusser	organisiert.	Fünf	Künstler	haben	Einblick	in	ihr	Schaffen	gewährt	und	den	
neugierigen	Besuchern	ein	vielfältiges	Programm	gezeigt.	Den	Anlass	schätzten	sowohl	das	
Publikum	wie	auch	die	Künstler.		

- Das	Profitraining	wurde	neu	von	Astrid	Künzler	organisiert	und	regelmässig	durchgeführt.	
- Tanzinwinterthur	war	auch	2015	an	der	KleinKunstRallye	vertreten.	Helena	Nicolao	und	

Maka	Mamporia		haben	im	TOaG	ein	Stück	gezeigt	und	den	zeitgenössischen	Tanz	einem	
breiten	Publikum	näher	gebracht.		

- Die	Improvisationsplattform	Improquarium	für	Musiker	und	Tänzer	wurde	auch	2015	
durchgeführt.	Die	Plattform	findet	im	TOaG	statt	und	wird	von	tiw	unterstützt.		

- Der	Contact	Jam	wurde	im	Sommer	2015	neu	strukturiert.	Vor	der	Jam	findet	jeweils	ein	
Workshop	statt,	der	gerne	genutzt	wird.	Die	Jam	erfreut	sich	auch	weiterhin	an	regem	
Interesse.	

- Seit	2015	bietet	Helena	Nicolao	einmal	im	Monat	ein	Somatisches	Training	im	TOaG	an.	
Dadurch	haben	noch	mehr	bewegungsinteressierte	Leute	von	tiw	erfahren	und	sind	Mitglied	
geworden.	

- Das	Tanzzeit	Festival	heisst	seit	2015	Tanzfestival	Winterthur.	Seit	Oktober	2014	hat	Nadine	
Schwarz	die	Leitung	des	Festivals	übernommen.	Ein	neuer	Schwerpunkt	des	Festivals	ist	die	
Vermittlung	und	die	Vernetzung.	Zum	Festival	liegt	ein	separater	Bericht	vor.	

	
Ausblick	2016:	

- Ab	2016	organisiert	tiw	eine	Open	Stage	für	die	freie	Tanzszene,	bei	der	Choreographen	ein	
Experiment	oder	ein	Work	in	Progress	einem	Publikum	vorstellen	und	sich	austauschen	
können.	

- Zudem	wird	erstmals	ein	Treffen	mit	allen	Deutschschweizer	Interessengemeinschaften	für	
den	Tanz	durchgeführt,	um	die	Zusammenarbeit	und	den	Austausch	zu	fördern.	

	
Aufgrund	der	angesagten	Sparmassnahmen	der	Stadt	Winterthur	führte	der	Vorstand	Gespräche	mit	
der	Stadt	Winterthur	und	kämpfte	um	die	finanzielle	Unterstützung	des	Vereins	in	Zukunft.	Mit	
einem	verhältnismässig	bescheidenen	Budget	bewirkt	tiw	viel	für	die	professionellen	
Tanzschaffenden	in	Winterthur.	Im	Jahre	2015	profitierte	tiw	noch	von	Subventionen	der	Stadt	
Winterthur	sowie	dem	Betriebsbeitrag	der	Fachstelle	Kultur	Kanton	Zürich.	
	
Herzlichen	Dank	den	FörderInnen	und	Partnern,	die	unsere	Projekte	ermöglichen	und	auch	einen	
besonderen	Dank	an	unsere	GönnerInnen,	Mitglieder	sowie	an	das	treue	Tanzpublikum.		
	
	
Nadine	Schwarz,	Januar	2016	


